
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Pforzheimer wöchentliche Nachrichten. 1801-1805
1804

13 (28.3.1804)



Pfor 5 h e imc c

I r̂o. iZ. Me « März

Politische '
Neuigkeit eL .

I < l» tfchlan v.
(v 'olkbM ! in ven ' neuwirrembergischen'

Lanven / 1 Nach einer Bekanntmachung im
Ellwanchschen Regierung'sblatte bestund die
Volkszahl iitf I , igoZ in sämmtlichen n e u«
wittemberqischen Landen in 55,342 Seelen .«
Nemlich im Oberamt Ellwangen 83765 im

gen ri8o ; im OAmr ' Hall 7591 ; imSt .Amb
MosenqarMi 48 5̂1 ; im « St . Amt Vellberg
4969 4 im St . Amt Ccmbnrg samt Amt Geb-
sattel f *V>- >ni « St . - Amt Akelmannsfelden
822 Seelen .

(BfG ’tfbtitidfhti ett '.
Am 27> Febr . mären brdhatte Debatken

»M briltischen Parlamente , indem die Op¬
position von dev Ministern bestimmte Nach,
richt üb- r das Befinden des Königs öer-
langte und . die Minister es zu umgeben
such? . » , diese zu geben. Die später» Nach',
richten über dessen Krfi > ' en sind widerspre»
chentr. (Da man obi-r annehmen muß ,daß die Aussicht auf eine nabe Verände¬
rung der briltischen Rgierung (weil Man
darauf zählt ' , daß der Prinz von Wales '
den Krieg und vaS Betragen der gegenwä^
Eigen Minister mißbillige und zu HerstellungdeS Friedens geneigt seyn werde) ln Paristso erwünscht ist, - als zu London dle Nach-^
richt von einer in Frankreich erfolgten Con-
treRevolution oder von dem Ableben best
gefürchteten Oberhauptes des fravz . Stam -
teS wäre , und da die öffentlichen Fondst
öu Paris sklt 14 Lagen von ;st auf 53 Fr .
*efaöea sind r ffo scheint dieß denen Noch¬

richten , die vom B e fferbeßnden des Kö¬
nigs sprechen , mehr Credit zu geben. Dvch
konnte auch dieß Fallen der Fdnvs feinem
Grund in der unangenehmen Bemerkung
haben> daß die Zweige der entdeckten Ver¬
schwörung so weit ausgebreitet sind , oder
in der biS jetzt unzegründeten Furcht , daß
endlich noch ein LontinenlalKrieg entstehen

.werde u .]
Der Prinz v Wales hat sich mit seinem

Bruder / dem Herz , von Pork, wieder auS -
geföhnt , (m . f. S . t .) :

Zu Anfang des Oktobers will ein britti -
sche» Schiff die am 16 . Jun . v . I . aus Fer -
rol abge (egelte batavische ESkadre be$ Adm.
Hartfink zu Rio Janeiro in- Brasilien ange¬troffen haben.

Frankreich .
Am L2. Merz Abends lief (nach einem os»

siciellen Berichte) derCovtreAdmiral V e r-
bUel , Befehlshaber der batavischen Fl »»
liste , Mit einem Theile derselben auS der
Rhede von Dliffingen aus , ohne daß ihn
die klokirenden r6brittischen Kriegsschiffedaran hindern konnten. Am kZ. Merz früh
Z Uhr kanonirre sich der Dortrad der Kano.
nierSchaluppen mit 2 bntlifchen Fregatten
»b. , und lief nach einem Neuen Gefechte mit
einem briltischen Kreuzzuge mit geringemVertust i» dir Rhede von Ostendeein . Wäh¬rend sich Ad « . Derhuel mit den Kanvnier -
Gchaluppen von Vlissingen gerade nach
Ostende zurSeebegab , ließ » die kleineren
flachen Schiffe durch die inner« Gewässer da.
Hi» abgehen. Cs kamen daher 50 — 60ba -
ravifche Schiffe auf der Schelde bei Ant .
werpen an , und grenzen von da sogleich
aus dem Kanal von Gent über Lermonde
weiter.



)<
Nicht Dumourier (S . 46 .) sondern der

ehemaltxx Hdrist Dumustiez ist unter den
zu Erter heim Arretirten . Der Puc v ' En -
ghieÄ ist bereits -von Straßbürg nach Paris
abgesührt worden .

Non Georges . wird verstchert , er habe
ganz frey heraus gesagt ! er seye in der
Absicht gekommen , den i . Consul zu er -
morden . Im Kefangaisi Halle er sich
aber alle Fleischsprrfen verbeten , wegen der
Fastenzeit . ( Eine seltsame Gewissenhas¬
tigkeil in -Kleinigkeiten , die aber nicht neu
ist unter der Sonne : Marc - 7,3 . ,flg . Joh .
18 , 28 - Die JudLn giengen nrchl in das
Richrhaus , au/ daß sie nicht unrein uvür -
den re . )

Nach Berichten aus Madrid über Mala -
ga soll die aus Toulon ausgelaufene
französische F l ot te <G . 41 .) in der Woche
vor dem 19 . Febr . durch die Straße von
Gibraltar gesegelt seyn. ( So hätte sie
also Ne ' son ' s .Entfernung im Januar ( m . s.
den Artikel Algier ) , zum Auslaufen van
Toulon benutzt . )

Zu Marseille hat am 8 - Merz ein Ster «
nenBeobachter , B - Pons , einen neuen
Kometen entdeckt.

sLinois . ) Nach einem amtlichenBericht «
des Admirals Ltnois war er am u . Juli
Lei Ponttcherry angekommen ; die Fregatte
BlllePoule war eiwaS vor ilmeingetrosfeu
und hatte schon einige Personen gelandet ;
am -12 . Juli traf der zu Ende des Merz
aus Brest ihm nachgeschickke Brigg le Belier
ein (S - 42 ) , worauf der franz . Admiral ,
neben welchen sich eine britische Flotte vor
Anker gelegt hatte , heimlich in der Nacht
vom ff Juli wieder absegelte und nach
Jsle de France kam , von wo er seinen Be¬
richtunter dem iZ . Scpt . eingesandt hat.

Italien .
Line Augsburger Zeitung giebt

Nachricht von einer ttrr ogis . Dispitoticn
( Scheingefecht ) welches 3 Jünger (unter de¬
nen auch ein Teut :cher , LaverNüßlt , genannt
wird ) von dem Orden des Glaubens Jesu
( eincm verkappten Ableger des zur Ehre de,
menschlichen Vernunft und der Moralität
aufgehobenen Jesufterovdens ) zu Rom am
6 - bis 8 - Febr . unter großem Zmaule und
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außerordentlichem Gepränge und ungemei .
nem Beifallklatschen gehakten und besonders
die Lehre von der Macht der Bischöffe Pnd
des römischen Oberhirten gegen alle Ein¬
würfe ihrer freundschaftlichen Gegner sieg«
reichverrbMigethätten .-fU « zu beurtseilen ,
in wie fern jener Beifall verdient u- ob der
erhaltene Sieg nicht blos eingebildet war ,
müßte man di« gemachten Etnwürfe und Hie
gegebenen Antworten wissen. )

NorvAfrlka .
sAigier . )

'
Rach einem amtlichen Beichte

des franz Geschäftsträgers Thainville in
Algier vom 21 . Jan . war Ädm - NelsonFM
1b . Jan . mit lo . Linienschiffen , i Freg . ü .
r Brigge daselbst erschienen , und hatte in»
Namen des Königs von GroHbritra .- nien
-die Freilassung- mehrerer mit drittifchen Paf¬
fen versehener und doch genommener Schis¬
se k vom Dey verlangt , hatte aber , ohne
daß ihm seine Forderungen bewilliget wer -
den waren , am 20 . Jan . wieder « dfegelp
müssen .

E x d b ede n .
Am 16 . Febr . emp ' anü man zu Madrid

ein Erdbeben ; auch war die Erde in der
spanischen Provinz Granada am mittellän¬
dischen Meere noch nicht ruhig . Am 4 .
Merz spürte man zu Moussier im Dep . des
Mont - blanc ( SAvoyen ) und am 5 . Merz
zu Laflott«, Dez». derunlern Charente , Stöße
von Erdbeben .

Der geftrrnle Fimmel .
Her schei , der eerühmie teutscheAstro --

nom in London , der mit seinem 40 Schu
langen Teleskop (SpiegelZernrobr ) schon
viele wichtige Entdeckungen am Himmel ge»
macht hat , versichert in einem seiner neu¬
sten Werke unter andern , daß er nur auf
einem kleinen Raume , (zwischen 2 Sternen
im Gternbilve des Sck wanrs ) in der so¬
genannten Milchstraße , Z ; ,,cxxr Sternege¬
zählt habe . Ferner berechnet er, daß wenn
man den Synus ( einen der schönsten und
uns nächsten Fixsterne auf der Schnauze
des Hundes >« » Sternbilde des OnonS )
fo groß anniwmt , als die Günne , diese r
Sterne ( die Sonne und der SynuS ) 33
Mil >. Jahre brauchen würden, * um ra t der
Kraft ihrer eigene « Schwere auseinander



X
- u fallen . Gewiß , wer an einer bellen
Nacht in den Unermeßlichen Himmelsraum
blickt und nur einige Kennt »,iß von derOrd -
nung und Bewegung dieser herrlichen Ster¬
ne hat , kann nicht ohne die tiefste Vereh -
runq gegen den höchsten Baumeister und
Regierer dieses WeilAlles bleiben . Wie
klein muß ihm in solchem Augenblick die
Erde und alle Gegenltänoe unsrer Wünsche ,
Hoffnungen tt . Skre >l !» ke !ten Vorkommen!

Vermächrnlst für Schulen .
Zu dem im vorige » Blatte angeführten

Dermecktniß eines nicht reichen epangel .
luthcri - chen P 'ariers kann als Seirenstück
ein schönes und urößeres Vermschtniß des
in Augsburg verstorbenen röm. katholischen
DomprobsteS V . Ungelter angeführt wer«
den . Dieter Haje die teuische Knaben¬
schule %\i Dillingen an der Donau , u die
U. ? Frauenschule in Augsburg zu seine»
HaaptErben eingesetzt- Eine gewiß sehr
rühmliche Anwendung seines Vrmöiens ,
wodurch « r nun io » nach seinem Lode
Biel Gut -s w rken wird.

rMlikl gegen Kornwärmer .
Ein Landwirlh in Frankre -ch hat rin leich¬

tes Mittel zu V rrreibung der Kor würmer
getunten . Es oestect <n H o l oe rbluihen ,

, Bl >tkern und Schößlingen , wovon der Ge »
ruch wenn man sie auf den Kornboden legt ,die Kornwürm , r vertreibt .

VO i » t c r v n g ,
® m 21 . Merz früh stund der Thermome¬

ter 2 ° . über o es regnete mit untermllch «
ten Schneeflocken ; am 22 . J«>. ^ nd am 23.
29. unter o , eS schneite; am 24 . r » . « d . r
0, etwas Regen ; am 25■■ 2§° . unieto ; schö -

Wetter ; am 26 | c’. unter o ; am 27 .
4°- über o , etwas Regen.

Bekanntmachungen .
- Auswanderer Friedrich Nonnenmann voo« vnakam , Johann Georg Wolf von Schömberg ,
jUh .

im
, Freude und Gvt hard Stahl von Bemderg,

r .,DberamrS , wollen ausser Land ziehen »
^ . a« " " uS dieselben zu fordern har , soll sich
h? in rer ^ tadtschieiberei in Liedeuzell
!»im- ' § etnfc « ollen «uswandecn : Ehriniao Lun «

» ^ 3 akod Schule und I , sua Malguan sämt »
Enzweihingen . Wer eiwaL an sie zu soltero9** t loU Ach tonnen 4 Wochen de« dem Schult - «»«
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HenAwt daselbst melden . Folgende Familien Maul -
brvnner Obeyamts wollen auswandern : Von Dief-n-
bach , Jodann Bernhard K ;»v » st Werb und Kind ;
von Knittlinqen , der Separatist Ferü Haug mit fei»
» ein Weibe ; von Gündelbach , Jcdannes Ungelehrt ,
Johannes Aisenb « i , JvhanneS Humet , mir Weiber »
und Kindern , und Johannes AmbacherS W » twe mit
töten A ndern . Wer eine Forderung an dieselben z«
machen hat , soll sich binnen 4 Wochen bei eines je¬
den Orlsobcigkeit melden. Nachstehende Personen
keonbergec Oberamts wollen «uSwandecn : Bon Hei -
merdmgen , Jung Michael Feuchtbaum , Job - Georg
Hohlscheid , Zimmecmann , Christian Riesch , Schu¬
ster , Michel Riesch , ledig . Johanne Aurinin , ledlsts
vonHößn . en , gunq johan cs Schaber ; von Gör -
lingen , Albcecht Kluck und Johann Jakob Wied¬
mann , ledig Wer .jprdecungen an vorbeweldte Per¬
sonen zu machen hat - soll sich innerhalb 4 Woche«
bei den Schulrheißenämtern gedacht r Orte melden .
Sodann will Koarad Bäcker von Heimsheim aul¬
wandern '

; die Ccedstoren desselben sollen sich bei Ver¬
leit ihrer Forderung binnen 4 Wochen in dortiger
Gtatiichreioere « melden.

ss ch « l d e n l , g u 1 d a t i 0 » e n . ] ^
1 ) Des Gra¬

veurs Johann Georg Staibs von Brötzingen , Mon¬
tags oe» i } . April d . I . auf dem Raihhaus allda
Morgens 9 Uhr , bei Verlust der Forderung , und
wird LecSiai .d , da >c stch fit ÜucMni >8c ; vo »
Haus eiulei n» , und nichts von stch hat hören lassen,
zugleich vorgeladen , an beweldrem Tage ebenfallt
zu Brötzingen auf dem Raihhaus zu erscheinen , und
über di » eiuaegeden werdenden Forderungen Red
und Aiiiworr zu geben , widrigenfalls da « weiter Nö -
»dlge gegen ihn vocg,kehrt werden würde . 2) Der
David Logische » Eheleuie zu Gcünwette Sbach den «7»
Apnl früh g Uhr auf dem Rathhaus zu Neuenbürg
bn Verlust der Forderung

1« u n d r ovr j Die Geyrg Adam Kaucherifchea
Eheleute von Bauschlott sind wegen verschwenderi¬
schem Lebenswandel für wundiobi erklärt uno ihnen
der W . gnec Mattheit « Schickst dastlbü zum Pfle¬
ger bestellt/ ohne dessen Vvrw ffe » niemand mit ih»
nen bandeln oder deaselbe» etwa- borg n toll

sP ^erdDlebstahl I Dem Johanne « Drßner
von Bulach ,st ein vierjährige« gelbbraunes Wallachen -
Pferd mu einem klei en » lern und zwei weiff n Hin -
«errüßen , von mittlerer Größe aus dem Stall ent¬
wendet « erben . Im Betcetungsjall ist der Dieb zir
arrelicen und des Pstid bieder zu schicken. Publi -
cut be» kucfürstl. Odrram Pforzheim am - 6 . Merz
1824.

Entrichtung der - ercschastllchen Gcha -
tziingSSchuldigkeit für 18 » 3 und deren
Äückständ . ) E « wild anbucch jedem hiesige»
Enwohner , Bürger , Himersaßen uno Ändern de-
k . iiat gemacht , daß von nun an die herrschaftlichen
Schatzungs und ander« Schuldigkeiten zu en - cichien
fepea ; daher also allesamt ( agziche nemlich bi « jrtzo
noch nicht bezahlt haben) , und besonders diejenigen ,
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welche' noch sehr beltächtliO im ' Rückstand hasten ,
ernsthaft auigeforbea und ermahnr werden , zwischen '
jetzt und innftehrndem Gevcgii sich die Abzahlung ih¬
rer sowohl alten als neuen Schuldigkeit , da keine
Rückstände mehr gestattet werden dürfen , bei der
kurfürftl . Gchatzung-Einnehmerei um so ernstlicher und
gewisser angelegen sepn zu lassen , als nach Georgib
die Rachläßigen und Säumigen unfehlbar zu gewar-
ten haben , daß mit den strengsten Maßregeln«gegen?
Pr werde vorgesvhren « erden . Wornach sich also ein
jeder zu richten oder die unangenehme Folge sich selbst
beizumeffen hat. Pforzheim den 26 « Merz- - sog .

Von Einnehmer «» u . BücgerweisterAmtS !
wegen

shausV e r si e i g e r u n fl .] David Faußer , der
hiesige Bürger und Fuhrmann ist gesonnen , seine
Behausung, Scheuer und Stallung nebst einem Höf«
Kin hinter , und einen Holzplatz vor dem Haus , in
ver ScheuerGaffe , einerseits neben Schreiner Korn-
mann , andernseirs die ScheuerGaffe , «n öffentlicher
Steigerung unter annehmlichen Bedingungen zu ver-«
kaufen , wozu die allenfalsigen Kauflustigen aufMvn -
tvg d«n 9t April Vormittags auf das Rathpaus ein--
geladen werden . Pforzheim den Merz 1804.

Gtadtschreibem.
sHerrenalber Blaiche .j Da die Hecrenalbrr

Waichgefchäfte nächstens ihren Astsang nehmen wer - '
den , so benachnch- iget man ein geehrrcstes Pudlft
Kim , daß Handelsmann Haagen zu Pforzheim Tür
chrc und Garn für die Blaiche onnehme : P an bit¬
tet um geneigte und baldige Autttäge.

sHaberB trotz fe11 .] : Im schwarzen Adler ist
autrS HaberStrvb zu verkaufen , der Bund ,U 9 kr .

sL ogi « ) Eine Wohnung m dem Hause Krv , >04.
in der BlumrnGaffe ist zu verlebnen , und kann aus
den 24 . Mai bezogen weiden ; die Liebhaber können'

ßch bei Bürgermeister Geiger melden .
sL og is .Z Bei Johannes Urbans Witttvr in de« !

Pstäftrr ist der . ganze mittlere Stock nebst- brrschlvffe-
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nem Keller und Holzplatz zu ' vermiethen, und kann
>» - Monarven bezogen werden .

sDank für empfangene Gaben für die
armen Kinder in der Spinn Schule .^ Bon
dem edlen Menschenfreunde ( m s. S . 40 ) Freiherr »
von Palm erhielt ich abermals 5 st . 30 kr . und von
8i E. eine reichliche Gabe an Kleidungsstücken , nem-
lich 4 Westen , r paar Hosen , r Rock. Was ihrge-
than habt einem der Geringsten unter meinen Brü¬
dern , das habt ihr mir gethan . Gvttschalk .

5LheaterAnzeige .j ' Montags ' den April
« krd aufgesühtt -' Men sche « haß un d Re ue, ei»'
Schauspiel in ; Aufzügen von yrn v- Kotzebue.

Mittwochs den 6 . Die beiden Klingsberg ,
ein Lustspiel , n 4 Auszügen von Hm . v Kotzebue.

FceuagS den 6 Klara ' von Ho Pen eichen , ein '
RiittcSchauspiellin 5 Aufzügen von Hin . Spies .

Auszug aas Gern Rirchenbuche .
Geb . De » 8 . Merz . Christian Ludwig , V - Joh .

Mamn Lötihammer , B . und Weiiigärtner- Den
>>2 . Ernst Christian , V , Fried- Mtch, Maurersgesell .
Den 17. Ernst , D Iak - v Ocker , Beisitzer auf dem
Thlergarren u . - M«mecsges »M Den 19 . Margarech ,
Mumr : Margarrth Abrechri» . Den ro: Wilbelwii'
ne , V- Friedrich Hättle , B . und Schneid! cmeister.-
Den 20. . Charlotte Barbar « , Johanne« Amunn,'
Golbacoeiker . Den 21 . Marie Äiagdule, .«, V Cbri --
ftlan Heinrich Settel » Hammer,chmidk ' Der. .u'a*
rvline Serdie V . Ial,bFned . Kertinger, Ha,» er .

Gest . - Den7. M»" - ,«ovaan ChristianV . Ivh :
Sreinbrenner , B - am Biastsieae ! , altiI . r ^ ?. .^
T . Den 24 .. I0H0NN Jakob HbcktNg , B - und Becker'
dahier , an Mersichwächer alt ?z I . 9- M - z Tage ,
hinietläßf 2 S u . > T erlebte 4 Enkel . Den , 4:-
Agnes Eve , geh : Käichenii , Joh . Christoph Hessin»'
geiS , B . und HviküferS Ehefrau , am Faulfleber,'
all ' 2» I .-Ü- M »z >T. hinrerläßt i Sohn ..

^ aufb-ttt« ! Dorigr Worhe wurven M Sacke Kemrn^eingrfuh
'rl', - <zs& fK<(Ct& va *

tzuft , und i;8o ’ Säcke blieben ausgestellt .
§. Nlarkt prel se am 24: - Mär ^ l gors.

Fruchtpreise :
Kornod - Roggen d .S
Atter Kernen . . rZ
Neuer — • • }»]
Gemischte Frucht'

«der .
jetde . s - - - f
Erbsen . , daSSri .
Wicken \ « « » *
Welschkorn> * * » m

» kr. Allerlev Viciualiea : kr. Brod - Taxe : P t FkeifchTaxe :
—aSlButter 20. Schwarzes Bcod '
IO — Rindschmalz/ - - - - 4. der Laib zu 12 kr . Ochsenfleisch ^ - . -
930 !Schwe«nesch . I - - - -4. hält - - 4V6 Kuhfleisch ß t , .

Lichter gezog.) das Pf. 24 . — — zu 6 kr . 2 3 rXlNVstktfrH ( * * 1
—'22 - gegoff.ä - - - - S . Weißes Brod der Kalbfleisch )LasPf .
— 43 Saift . ro. Laib zu 6 kr . hält I 24 Hammeifl. { • > <
—Us Unschlitt . . / * * * 16-17 — — zu 4 kr. I 4 Schweinefi. 1 » * *
—h * Eher 4 . Stück - - - 4- Sml . d . P . zurkr . J

« M Grundbirn d . Sri . - 16 halten - - ' 3

kr .

Diesewöchentlichen Nachrichten kost«, 45 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung.
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